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Titelfoto: Nationalsozialistischer Terror 1933 in Sachsen
Rückseite: Burg Hohnstein

Motive aus Hohnstein, Chemnitz und Reichenbach unter Verwendung von 
Fotografi en aus dem Deutschen Historischen Museum, Berlin, aus dem Burgarchiv 
Mylau und aus dem Bundesarchiv Berlin

Konzentrationslager von März bis 
längstens Au gust 1933 
Ein Großteil der Häft linge wurde 
nach deren Aufl ösung in die vier 
größeren und länger bestehenden 
Lager gebracht.

* Görlitz-Leschwitz gehört erst 
seit 1946 zu Sachsen.

Konzentrationslager von März 
1933 bis August 1934 
(Sachsenburg bis Juli 1937)
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